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Es war nur ein sonniges Lächeln, > 

es war nur ein freundliches Worl,-. A 

doch scheuchte es lastende Wolken 
und schwere Gedanken fort. · 

03 
1998 

Es war nur ein warmes Grüßen, 
der tröstendt(Pruck einer Hand, 
doch schien's· wie die leuchtende --Brücke, 
die Himmel und .Erde verband. 

Ein Lächeln kann Schmelzen·lindern, 
ein Wort kann von Sorgen befrei'n, 
ein Händedruck Sünde verhindern · 
und Liebe und Glaube erneu'n. 

Es kostet dich wenig, zu geben 
Wort, Lächeln und helfende Hand, 
doch arm und kalt ist dein Leben, 
wenn keiner solch' Trösten empfand • 

. •. 

l>ie H.o:>enbu:rg 
Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt ., im 16. Jhdt . zum prächtigen 

··· Renaissance - Schloss ausg-ebaut . Grösster vollständig erhaltener 
Turnierhof E~\li'opas. ReichhaJ.~ige Sammlung von Möbeln, Bildern, 

~====~~=.::~ Kunstgegenstände, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der 
herrlichen AussichJsterrasse werden ·.täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im 
Freiflug vorgeführt . Die Falkner tragefr Kostüme wie in ·der Renaissance - Zeit . :·;:.; 

Öffnungszeiten: 1.4. - 15.tt'~ täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tgl. 9 - 16 Uhr 
Adresse: A~3573 Rosenburg-Schloss Telefon: 02982 / 29it o~ - 2303 · 

Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 



Mittellung des A VH für März 1998 ,"~··- . _ .. 
:·:t ~: :}· . .~.~-„ ~i>~.,.- - ~!-t. 

Bio Restmüll Papier.- : gelbe(r) Sack/Tonne 
11.03 18.03 18.03. 09.03. 

3.März 1998 - Sperrmüll (getrennt von Eisenschfott bereitstellen) 

(sPERRMÜLLSAMMLUNG) 

Sperrmüll istjener Restmüll der nur auf Grund seiner Größe und Sperrigkeit nicht in die Restmüll­
tonne eingebracht werden kann (aber nicht wegen seiner Menge). Bei der Sperrmüllsammlung 
wird daher nur Sperrmüll aus Haushalten und in Haushaltsmengen migenommen. 
Uegenschaftsräumungen oder Großentrümpelungen müssen getrennt entsorgt werden! 

Zum Sperrmüll gehören: 
Agrarfolien (nur gebündelt), Möbel, Fensterflügel, MatratZen, Lattenroste, Teppich und 
Bodenbelägeabfälle die nicht in die Restmülltonne passen, große Porzellanteile 
(Waschbecken, WC ··Muscheln etc.), große Kunststoffteile (wie Kinderspielzeugtraktor, · 
große Behälter etc.) 

Nicht zum Sperrmüll gehören: . 
Rest m ü 11, der auf. Grund seiner Grröße in die Restmülltonne paßt (Res_tmüll in Säcke, ·. 

„. Kübel oder anderen Behältnisse ':' .die in der Restmülltonne Platz finden, Kinderspielzeug 
etc.) „. 
Verwertbare Altstoffe wie Kartonagen, Plastikkübeln die der Verpackung 
dienten (gelber Sack/Tonne), Alteisen, Styropor ~ ;· .. - : 

; . ·Pro b 1 e ms toffe wie Kühlg~räte, Bildschirme und TV - Geräte 
Autoteile und Reifen 

W 1CHT1 G ! Die Probleme und die dadurch gemachten Erfahrungep der letzten Jahre 
haben gezeigt, daß es nicht sinnvoll ist, Sperrmüll tagelang vor der Abfuhr bereit­
zustellen. 

Ihr Entsorgungsexperte 
- SohdermOll (Tankstellen, 

Mechaniker, Krankenhäuser ••• ) 
- Leuchtstofflampe_n, Femseher1 Bektronikschrott ••• 

- Speiseabfälle von Gastro-
Betrleben, Betriebsküchen ••• 

- Kartonagen ••• 
~ - ·Baustellenabfälle · 

- mit optimalem Kundendienst! 

1. 

„. 

Informieren Sie sich 
Rufen Sie uns doch einfach an 

oder schreiben Sie uns: 

Saubermacher ~ 
Dienstleistungsgesellschaft m.b.H. 

Altweidlingerstraße Parz. 244, 
3500 Krems i·:-

Tel: 02732170 5 21/0/Fax 70 5 21-70 · 

_...,.. ···, 

Erfüllen Sie sich 1·hren WOHNTRAUM!„~~ .. ~. !J~ ~, ·' 
• Ei Wohnbaudarlehen/-kredit Ob es sich um 

·· · -. Errichtung eines Eigenheimes, Kauf einer Eigentums-
dr-:-5~-·:-~:;5~·.·o.~:=~;~-~-;· .:·..,? ... · : . . ......._ · wohnu~ ~mzug, Umbau oder um Renovierung handelt, 
1 L 1 ....... _ .. ·::· -· 1 j _ t :. ~· , ·!;. -~ ~ wenden Sie sich an Ihren Kundenberater in der - -~ 
j - ~ -~~ .... • :<"f ',, • _, ~··~ ' • 

· Laulzl!il 2DJahf1!: .. ElloldlvzlnallzS,83" · ,~ . S Parkasse· ._ . _ 
Hom-Ravelsbach-Kirchbefi AG 



ROSENBUR6 -MOLD 
~\\t'J1ll~ Landtagswahlen am 22. März 1998 

Die Landtagswahl 1998 findet am Sonntag,:.dem 22. März 1988 statt. 

Wahlrecht: 
Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die vor dem 1. Jänner des_, Jahres der 
Wahl, also.spätestens am 31.12.1997, das 18. Lebensjahr vollendet haben, und am Stichtag, 
das ist der 23. Jänner 1998, in einer Gemeinde des Landes Niederösterreich ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 

Teilnahme an der Wahl: 
·" -~ 'Wenn sich der Wähler am Wahltag in seiner Heimatgemeinde aufhält, kann er seine Stimme 

vor seiner ·w ahlbehörde ·abgeben. Wenn der Wähler bettlägerig ist oder sonst aus Krankheits­
oder Altersgründen nicht ins Wahllokal kommen kann, hat er einen Anspruch auf Ausstellung 
einer Wahlkarte (gern.§ 70 LWO). Am Wahltag besucht ihn eine besondere Wahlbehörde in 
seiner Wohnung. Wähler, · die sich voraussic4tlich am Wahltag nicht in ihrem Heimatort 
aufhalten werden und ihr Wahlrecht _ari einem an~eren Ort in NÖ oder im Ausland ausüben 
wollen, haben ebenfalls Anspruch äOf Ausstellu:qg einer Wahlkarte. Anträge auf Ausstellung 
einer Wahlkarte, müssen bis spätestens 19. März 1998 gestellt werden. 

Stimmabgaben im Ausland: Personen, die sich am Wahltag im Ausland aufhalten, können 
die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. Die Wähler, die sich voraussichtlich am Wahltag 
im Ausland aufhalten werden, können dort ihr Wahlrecht in der Form ausüben, daß sie die 
Wahlkarte unter Beachtung der angeführten Bestimmungen mit dem Wahlkuvert an die 
zuständige Kreiswahlbehörde übersenden. 

Wahl vor dem Wahltag: Die oben -~~schriebene Möglichkeit der Stimmabgabe im Ausland 
besteht nicht für Wähler, die sich am Wahltag in einem österreichischen Bundesland aufhalten. 
Diese Wähler haben die Möglichkeit der Stimmabgabe vor dem Wahltag. Dazu ist die 
Ausstellung einer „besonderen Wahlkarte gern.§ 71 LWQ":durch das Gemeindeamt 
erforderlich. Mit dieser Wahlkarte kann der Wähler jeweils am achten bzw.am dritten Tag vor 
dem Wahltag(Samstag, 14.3.1998 von 10.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag, 19.3.1998 von 
18.00 - 20.00 Uhr) vor der Sprengelwahlbehörde I (Gemeindeamt R.oseflburg)'.seine Stimme 
abgeben. Diese Wahlkarten werden bis zum Wahltag sicher verwahrt, und am Wahltag in das 
übrige W ~verfahren miteinbezogen. 

W AHLZEITEN UND WAHLLOKALE 
Sprengel I 
Sprengel IT 
Sprengel IIl 
Sprengel IV 

Rosenburg, Stallegg von 08.00 - 12.00 Uhr 
Moldt Ma.Dreieichen von 08.00 „ 12.00 Uhr 
Mörtersdorf von 10.00 - 12.00 Uhr 
Zaingrub von 09.30 - 11.30 Uhr 

WINtfD@tlttj 
Spezialitäten- und Heurigen~staurant am "Tor zum Waldv1en1tl~ 
~lerne l,!!lOISSe, erstklusroe·Speisen, original Hauerwe1ne 
oauern~ez:iatitaten und !'la~:i'chte Men1spe1sen, 

ierrasse Kinoersp1elplat:. 
Treftpunkt lu1 F\e1&egesellschat\en. 
Betneosle1ern'g;. Voranmelaung. 

GeöUnet' tligJ. 10 • 24 Uhr 
Montag Ruhetag1 

SHELL 
Sen·ice - Station 

G-enteinde8DltRosenburg 
-Gem.ffiius Mold 
FF- Hall.s Mörtersdorf 
FF- Haus· Zaingrub 

Naturfarben FRl1Z 

374ll MciriO~Oreiekhen 76 
T~:.~ 0663 02: ~806 

·~ 

~~~~ua. Mo· Fr Q.00 • T8.00 Uh: 
So 9.00 • 13.00 Uhr 



Bevölkerungssoiegel . .. r--~... „; 

' ... 

. Geburtstage im März 1998 wir gratulieren 
zum 50. Geburtstag 08.3. Wmkelmüller Gertrude Zaingrub 9 
; 13.3. ; Grünstaeudl Karl Zaingrub 6 

27.3. Landauer Manfred Rosenburg 133 

zum 55. Geburtstag 

zum 60. Geburtstag 
zum 70. Geburtstag 

zum 75. Geburtstag 
zum 95. Geburtstag 

Geburten 

Sterbefälle 

.JL 

11 

30.3. 
02.3. 
27.3. 
10.3. 
25.3. 
31.3 . 
04.3. 
11.3. 

21.1. 

.. - 22. 1. 
~ „_ - . „ 1 -:..~ 

Plank Christine Rosenburg 36 
:aigner Margarete Zaingrub 32 

_„::~ .~.·'Lager Martha Zaingrub 13 
"· · Krainz Hermann Rosenburg 86 

Gfoehler Franz Mörtersdorf 8 
Patta Walter Rosenburg 88 
Walkersdorfer Anton Mold 66 

'.t~::~r~D:~ ~~{:;:~::::: 
'' ~.;~ :' .' ·:,"..„ 
. ~ wir trauern um -f""f -~. , ., r, _:.f)°!!:!"•' 

--~.~~·. Zeitlberger Karl .• ~: .~. ~~l~~~M~q t~ a . 
_,~~ · i~.93 . Lebensjahr : ... :,::·:A.I ~-

~„ f.: . • ~ l „ ~-l:.::1~ith.' t.lJ I ;„ 
... !t~-:;· :){,;; · . .. } ·!~'fl·· 

'-1- _ y:· .• .- • 1 -~ i f~rff: "1-re Sonntagsärztedienst März J..998 i:,~-: -~ : 

Datum: 
01.03. 

t'1 
.t· 

prakt. Arzt Ort 
Dr. Dialer Rosemarie Horn 

Tel.Nr.: 
·r~·· ~ ~~~~= 

02982/2473 o.2345 
•• •·

1
:. Dr.St~inwender Paul · St.Leonhard/HW. 029~7/.2305· ~ .:12 '.J-.. 

029F/i/i'11,f?- „H, 07.u.08.03 . OSRJ?r .. ::GruschHerbert ... 1 -Horn 
Dr .. <QoUensky: Harald :, ~.-~~·Gars 

14.u.15.03 . Dr. E<;khard Friedrich ";\r.: , Horn 
:MR.Pr; Drexler Harald · '" Gars 

21.u.22.03 ._. :.J i::>r. ·s·clileri~o Ema ,. . Horn 
-- Dr. Dollensky. HanUd. ·: _: ~.- · Gars 

28.u.29.03 Dr. Dialer Rosemarie = Horn 

:Zahnärzte 
~ 01.03 . 
·01.t.i.os.03. 
; 14.u.15.q3 
,2 l.u.22.03 . 
·2&.u.29.03. · 

Dr. Steinwender Paul St.Leonhard/HW. 

Dr. Pichier.Manfred 
Dr.Zehetb3uer Maria 
Dr. Kattiier Doris 

„.,_L 

Dr. Spiegl Gerhard 
Dr. Dietl l\1arianne 

.'" ."· .. 

;,; ~;~ -1~· Horn 
:. u " ·· : Weitersfeld 
~u ~-. .. Vitis 
·.~:J ;-. .. Horn 

· Eggenburg 

029ss12340 !f 

02982/284f :. '- : -~- ... 
029ss12~os r1: ,.f·f!'.,. 

- .=„- - - --~ ') '\ .,· .. _ ... '• ~ I ; f" 

02982/3,23<l'·o/333·7 . 
. .... ~ ~ . . • ( . l · !\ 

02985/2340 : „ 
1

~'- . • ·:· 

029s2124 7~ o:=-~4s.~:·~~ 
02987/2305" : ·::: .. -·~ ~~ 

02982/23:95 
0294818-160 
02841/Soto 
02982/2290 
02984/4410 

~ . 

'•;;:~·c-:~ 
·;;"""~ 

RAIFFEISENKASSE HORN 

:::./_ 8 . ' . ' 
..tl.J \'\: F. ;· „ /: .. „ .·'fJ 

~7~~ 



„ Sauberes Rosenburg" 
am Samstag, den 28. März 98 

Treffpunkt um 8.00 Uhr, A&O Kaufhaus 

Bei Schlechtwetter am 4. April 98. 
Wir suchen viele freiwillige Helfer und bitten um Un~erstützung ! 

Der Verschönerungsverein 

Die Gemeindevertretung möchte besonders einige Bewohner der Wohnhausanlage in 
Rosenburg 22 daran erinnern, 
ihren Hausmüll nicht in den Abfallkörben beim Bahnhof, Bushaltestelle oder Park zu 
entsorgen, sondern in ihren eigenen dafür vorgesehenen Mülltonnen. 
Kaputte Rasenmäher gehören zum Eisenschrott und nicht zu den Blechdosen, ebenfalls 
haben WC-Muscheln nichts im Glascontainer verloren.!! 

' Ihre Umweltgemeinderätin 

Sozialerversicherungsanstalt der Bauern 

SVB-Sprechtagsbuch 1998 Bekanntgabe von Änderungen 

MI 08.00 - 12.00 Uhr 
13.00 - 15.00 Uhr 

21.01., 04.02., 18.02., 04~03~; . 
. 18.03., 01.04., 22.04., 06.05., .. • 
~o.os., 03.o&.; 11.0&., o·r.u1., 
15.07., 29.07., 26.08., 09.09., 
2.,3.09., 07 .1 o., 21.10., . 04.11., 
18.11 •• 02.1'l., 16.12. 

BBK HORN 

Herausceber ElgentOmer Verleeer 
O.:mc:inde Rosenburg- Mold ,;· 
3 S73 Rosenburg 25. 0298212917 !t 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Eva Peller. Jürgen Bauer, . 

·~ 

")>'~ .„ .-,.--o•. - p;..._.,..'t r 

Redaldionelle Beltrke von: 
BOrgenneister Wolfgang Sclunöger 
Bol1cr uaserer Gneinde 
Redakdon, Lavout uad Salz: 

~--Eva Peiler 

EigenvervielJältlcune: 
. Das lnformationsblan ~t mind. 
10 xjihrlich und wird allen Haushalten 
ded3tpneinde kostenlos zuges&ellt 



Mitteilung der Bezirksllauptmanscliaft Horn 

Die NÖ Kinder- und Jugendanwaltschaft hält am 
Donnerstag, den 2. April 1998, von 13.00 bis 16.00 Uhr 

ROSENBURG -. MOLD 
~lt~~ . 

in der Bezirkshauptmannschaft Horn, Zimmer 217 einen Sprechtag ab. 
Unsere Aufgabe ist unter anderem auch die Beratung von Kinder, Jugendlichen, Eltern, 
Erziehungsberechtigten und anderen Interessierten in Fragen zu 

Familie, Schule, Lehre und Freizeit. . 
Wir verstehen uns auch als Mittler zwischen Eltern, Schule, anderen Institutionen und 
Einrichtungen und den Kindern und Jugendlichen. 
Alle Fragen werden von uns anonym und vertraulich behandelt ' 
Wir freuen uns auf Dein/Ihr Kommen und werden uns bemühen, Dir/Ihnen, so weit es uns 
möglich ist, zu helfen. 

Die NÖ Kinder- und Jugendanwaltschaft 

***** 

Wie in den vergangen Jahren wird auch heuer wieder eine Ferienaktion für Kinder im 
Alter von 6 „ 14 Jahren durchgeführt. 
Die Aufenthalte der Kinder werden von privaten Veranstaltern organisiert und durchgeführt. 
Die Jugendabteilung der Bezirkshautpmannschaft Horn wird etwa 3 S Plätze vermitteln und 
dafür Zuschüsse leisten. Die Anmeldungen werden in erster Linie nach dem Grad der sozialen 
Bedürftigkeit berücksichtigt. Weiters wird auch ein Turnus für lernschwache Kinder 
angeboten. 
Darüber hinaus können aber auch Kontakte zu den einzelnen Veranstaltern fi.ir direkte 
Anmeldungen hergestellt werden, wobei dann die Kosten zur Gänze selber zu tragen wären. 
Zuschüsse durch die jeweilige Krankenkassen werden aber fast immer gewährt. 
Anmeldunaen we1·den zu den Parteienverkehrzeiten bei der 

Jugtmdabteilung der BH Horn, Tel. 02982/5901/220 - 226 bis 17. April 1998 
entgegengenonunen 

Kostenlose Hörorüfung 

Das Amt der NÖ.Landesregierung bietet Ihnen für Ihr Kind eine kostenlose Hör.prüfung an, 
und ersucht Sie, Ihr Kind an dieser völlig schmerzlosen und spielerischen Testung teilnehmen 
zu lassen. 

· Diese wird in allen Kindergrten Niederösterreichs durchgeführt. 
Alle Kinder (im Alter von 3 bis 6 Jahren) sollen an der Aktion teilnehmen unabhngig davon, ob 
sie den Kindergarten besuchen oder nicht. · 
Bitte bringen Sie Ihr( e) Kind( er) 

am 20.4.1998, um ca. 8.30 Uhr 
l in den Kindergarten Mold ,, 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof 

y~MANN 
r-r..~ 

3573 Ros~nburg Tel: 02982/2915 
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KINDER6Al\TENEINSCHKEIBUNG . , 
• l_ 

Arn 30. Mön A'f'tf ktlnne.n .Sie.. in der: · ~et+ von A'3 00 b~ A~ " lJhf"'~ 
rni4 ihrewn Kind den Kindersarl-e.n besichfieen, vnd i,hr Kind ,._für d~ 
Ki~arle.njohr '11/'f' anmel.ole.n. · . · . 
"FU.r die.. Einschr-eibu;,~ )>rinf!&i Sie. bile. clie &eburl.sU~kunde.,: Oie.. 
OnWc.he ~~~cUi~u~ „~~über w, /4aesun~heilliche. e;~ nu~ und ~„. , :: 

~ 

~ • l . 

--
__... --

lmPfpass -~ ,· m_ ·)·+~· :.· ,·; ~~ . /Y' ·" 
.. ' ·' . ( .„, . (°( 

f... J.... _... . '\. . ... ' ( ,; . 

. · Auch jme. Kind~ ~, die. noch ;~~ de.r ~arietisk. ~ie~~' 
.sind ein~el.~d(2n:, mi4 ihrm Cliern · 'V:O'~be.i'tuschcwer>. 
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Rt-tdi's Hofladen 
R"dolf HAbe.nicht 

35ao Mold .92 
Tel. 02982/3331od.8325 

300-1 

SHELL-Großtankstelle 
~ ING. GERHARD KNELL 
~ 35BDMOLD 

Telefon o 29 82 / 82 91 
FAX8292 

~o0-
1 

'Per_~~~r 
MlbelTTJ. &n~r 

~-
' 

,fiooTJ!f '!1er 
Sfe.n.'öer 

·; 2.aq~ 

.J . 
-· .... _„ ?:· - . 

l 

. ' -1: 



DER SENIORENBUND ROSENBURG - MOLD INFORMIERT 

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER! 

-. 

Der Seniorenbund macht noch einmal darauf aufinerksam und bittet Sie 
. J 

gleichzeitig um ehebaldigste (Ende Februar) Retournierung der ausgesendeten 
Anmeldeformulare der vier geplanten Fahrten. 
Auch Nichtmitglieder sind uns herzlich willkommen. 
Preise und genaues Reiseziel -~-siehe Rückseite ! 

16.März 1998 

-
' 

kommt Landesseniorenbundobmann 
Landesrat Mag. Edmund Freibauer 

um 14.00 Uhr 
kath. Vereinhaus Horn „ 

Er steht Tunen auch für persönliche Anfragen zur Verfügung ! 

LOTTO UNTERSTÜTZT DIE SENIORENHILFE! 



,11•Y 

)'• 

1 l Mai 1998 Mutter:tegsfahrt 
Rosenburg - Zaingrub - Mörtersdorf - Mold „ Gmünd - Dobra Voda (Wallfahrtsort = Gutwasser, 
kurze Andacht) - Rimov (Rimau, das Jerusalem Südböhmens, Besuch einiger Kreuzwegstationen 
entlang des Passionsweges und der Loreto-Kapelle) - Ces.Krumlov (Böhm. Krumau, Mittagessen 
und anschließend Schloßbesichtigung) - Rückfahrt über Gmünd - Weitra (Führung durch die 
kleinste Brauerei O~terreichs) ... anschließend Heimreise. 
6,3o - 26,oo Rückkµnft 
Preis: S 200,-/Person 

2) Juni 1998 Tiergarten Schönbrunn , . 
Rosenburg - Zaingrub - Mörtersdorf - Mold - Wien Schönbrunn .{ Palmenhau~, Wagenburg) -
Einkehr bei einem .Heurigen .in Hagenbrunn - Rückfahrt. · 
6,3o ·:.. 20,00 Rückkunft · .' / 
Preis:· ~ 170,-/Person ' 

3) Juli 1998 Donauschifffahrt !..t• ... 

Rosenburg - Zaingrub ... Mörtersdorf - Mold - Schärding am Inn (Schifffahrt) Passau_ ... Heimreise -
durch das Mühlviertel. · · ~. 
6,3o - 20,00 Rückkunft 
Preis: S 250,-/Person I I 

4) September 1998 Lednice . 
Rosenburg -Zaingrub -Mörtersdorf - Mold - Laa/Thaya - Mikulov (Niko.lsburg,kurzer Stadtrundgang) 
- Lednice (Eisgrub, Schloßbesichtigung, Spai:iergang durch den fraf1Zösischen Garten und dem 
Schießpark mit den verschiedensten exotischen Gehölzen, seinen romantisChen Ruinen, Brücken, 
künstlichen Höhlen, Viadukten, Tempeln, Teichen und dem Minarett) - Heimreise. 
6,3o - 20,00 Rückkunft · 
Preis: S 185,-/Person 

Die obenangeführten Preise verstehen sich bei 4o - 45 Reiseteilnehmern. 

, : . 



Gemeinde Rosenburg Mold 

. pi~ p~j;~·:, :::1.~,:···· :.~~ii~i>· '2,l1j l'.} f :\f li~l ~\;~';;~·, ;;:-~;;;;. ::;l~1-·t .:~t{ ··~~ j 
1

j• .• i .. lll! 
1992 101,16kg 24,52kg 90,21kg 4,28kg 43,76kg 17,54kg 38,08kg O,OOkg O,OOkg 1,67kg ~:-~2r~22k.ti 

1997 123,oakg 1s,10kg 11s,ookg 2,sokg so,93kg 22,a9kg 47,13kg 4,99kg 11.14kg 4,3Bkg \4:0s;; _$1 _~·: 

80,00kg 

60,00kg- · .. , 

40,00kg ._, 

O,OOkg· 
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Vergleich 1992 - 1997 
in kg I Einwohner 
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E Q) :. ~ <( fl> 0 
Q) jj] l/J 
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01992 
_11111997 1 

nicht verwertbare Fraktionen" 129,96kg 121,87kg 114,80kg 121,01kg 145,27kg 143,98kg 

verwertbare Fraktionen ** 191,26kg 201,03kg 224,90kg 245,59kg 253,35kg 264,33kg 

*Restmüll, Sperrmüll, Problemstoffe **Bioabfall, Papier.Glas, Eisen,Oosen, 

gelber Sack/To, Te.xtilien 

Entwicklung der verwertbaren und nicht verwertbaren Stoffe 
in kg I Einwohner 

300, OOkg ...-._-. -___...----. -.,_ ,......,.......,,.,..._...._,._,,,__,..__,........,___,,,....,,,.....,._,.. ... -.. - . ..,...,... 
·- : „~ 

200, OOkg +,--=,+=~F-+~"'7'-''-'-+'..,.,...., 

150,00kg ... . „ ..... „ . .•• 
1 

::::::: ~ :;gp~:: i--~~fö~;tl:.~.~ 
1992 1993 1994 1995 1996 1997 

- • - nicht 
verwertbare 
Fraktionen* 

• verwertbare 
Fraktionen** 



Betrifft 

JFG "98, Fußballländerspiel 

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Gemeindejugend! 

Die Fußballweltmeisterschaft 1998 in Frankreich wirft bereits lange Schatten! Das 
Fußballfieber ist nicht aufzuhalten. Deshalb und als Appetitanregung für den Bewerb 

Jugendfreundliche Gemeinde 1998 
haben wir eine große Überraschung für Euch: 

Wir verlosen 12x2 Eintrittskarten für den Vorbereitungsschlager 

( ÖSTERREICH - TUNESIEN) 
am 27 .Mai 1 998 im Wiener Ernst Happel Stad~on • 

. Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis 24 Jahre. 
Einsendeschluß: 30. April 1998. Die Gewinner werden schriftlich verständigt. 
Antwortkarte ausfüllen und an: · · 

NÖ Jugendreferat 
KW Fußballfieber 
Landhausplatz 1 
3109 St. Pölten schicken. 

FUSSBALL WM SUPERVERlOSUNG FUSSBALL WM SUPERVERLOSUNG FUSSBALL ~M SUPERVERLOSUNG fUSSBA[L WM 

ANlWORTKARTE 

Frage 1: Wer ist Rekordtorschütze für das Nationalteam? 

A) Toni Polster 
B) Toni Sailer _ 
C) Toni Kainrath 

Frage 2: Wo findet die Fußball WM 19.98 s-tatt? 

A) in Burkina Faso 
B) in Frankreich 
C) im Bezirk Baden 

nr~ PYrurrr.~ A~TUORT ANKREUZEN UND AN NÖ JUGENDREFERAT, KW FUSSBALLFIEBER, LANDHAUSPLATZ 1, 



( . ~. 

Nrune: ................ : ............ „ •..• „ ............ „ •. „ .....•.. „.„ ... „„ .... „ ....... „ .. ; .... · .......•......•.....•• „.„„ .......• „ .. . 

Adresse: ................................... „ .•.•......... „ •...•........ „ ...•. „ •.•.• „ ....... „ ..•.......• „ ..... „ ••.•••.. „ ... „.„.~ •••• „ 

Alter: .................... „ „ .... „„ .. „ .....•..•.. „ ..................... Telefon:.„„ ................................... „ .... . : . . „ .. „ .. . 



Bildungs- und Heimatwerk 

Länder, 
Kulturen, 

Menschen 

Politische Zukunft und Identität europäischer Nachbarn 

~-.i!C!~'l~„· 

Vortragsreihe, Diskussion 
mit RA Dr. Engelbert Reis, Horn 

[J...r~ '~9,J#~~:februar 100J'2.·~-;11·'.0211n · 1 
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Eintritt: FrelWUllte Spenden 
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